
N I E D E R S C H R I F T 
 
über die 2. Sitzung des Partnerschaftsausschusses am Dienstag, den 8.12.2015, im Ge-
bäude der Kreisverwaltung Kaiserslautern, Lauterstraße 8, im Sitzungssaal 3. 
 

ANWESEND WAREN: 

 
Herrn Jean-Pierre Biehl  
Herr Goswin Förster  
Frau Francesca Wagner-Heintz ab 16.40 Uhr 
Frau Anne-Marie Heinicke  
Herr Dr. Werner Heinrich  
Herr Ralf Hechler ab 16:45 Uhr 
Herr Thomas Müller  
Herr Norbert Ulrich  
Frau Anja Pfeiffer  
Frau Ilka Ferrieres  
 
 
Entschuldigt fehlte: 
Frau Dr. Petra Heid kam nach Ende der Sitzung aufgrund von Staus 
Frau Miriam Jung 
Herr Werner Müller 
 
Unentschuldigt fehlte: 
Herr Otto Karl Hach  
Herr Thomas Klein 
 
Beginn: 16:35 Uhr Ende:  17: 05 Uhr 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäß ergangene Einla-
dung und die Beschlussfähigkeit fest und nahm vor Eintritt in die Tagesordnung die Ver-
pflichtung des neuen Ausschussmitglieds, Frau Ilka Ferrieres, vor. 
Zur Schriftführerin bestellte er Gisela Bonhagen. 
 
Nachdem es keine Wünsche zur Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung auf Nachfra-
ge gab, eröffnete Landrat Paul Junker die Sitzung. 
Er stellte die Tagesordnung wie folgt fest: 
 
 
    T a g e s o r d n u n g  
 
Öffentlicher Teil 
 
TOP 1  Rückblick auf Aktivitäten 2015 
 
TOP 2  Vorschau auf Projekte 2016 
 
TOP 3  Verschiedenes 
 
 
Zum Einstieg berichtete Landrat Paul Junker von den beiden Kreispartnerschaften mit O-
lesno und Rapla sowie seinen neuen Landratskollegen, die in 2015 ihr Amt antraten: Tönis 
Blank wurde nach der Amtszeit von Tiit Lajer von der Mehrheitspartei in Rapla erneut be-
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stimmt; er war schon einmal Landrat und spricht gut deutsch. Stanislaw Belka wurde in O-
lesno zum Landrat gewählt, nachdem er zuvor Vizelandrat bei Jan Kus war. 
 
Der Vorsitzende informierte über die intensivierten Kontakte mit Lancaster und der IGS 
Enkenbach mit Ruanda und übergab das Wort an die Partnerschaftsbeauftragte, Dr. Georgia 
Matt-Haen, die anhand einer Powerpointpräsentation die Aktivitäten 2015 veranschaulichte. 
 
 
 
TOP 1 – Rückblick auf Aktivitäten 
Zunächst zeigte Dr. Matt-Haen die Begegnung der Landräte aus Kaiserslautern, Olesno und 
Rapla und einer kleinen Delegation anlässlich des Rheinland-Pfalz-Tages in Ramstein sowie 
das Besuchsprogramm, zudem ein Besuch des Schuhmuseums in Hauenstein, die Besichti-
gung des Trifels sowie der Tausendmühle und einer Kaffeemanufaktur in Bruchmühlbach 
gehörte. Der Vorsitzende erläuterte die ungeheuren Sicherheitsvorkehrungen in Ramstein, 
wo 1000 Mann im Einsatz waren. 
 
Um 16:40 Uhr kam Frau Francesca Wagner-Heintz, die als neues Ausschussmitglied von 
Landrat Paul Junker verpflichtet wurde. Um 16:45 Uhr kommt Herr Ralf Hechler zur Sitzung 
aufgrund von Staus in und um Kaiserslautern. 
 
Weitere Aktivitäten mit dem Partnerkreis Rapla waren folgende: Rein Järvik aus Estland  
wurde Mitglied im Förderverein Kreispartnerschaften Landkreis Kaiserslautern e.V.. 
Veiko Rakasleg (Entwicklungsplaner und Dolmetscher) aus Rapla ist nun als Student an der 
TU in Kaiserslautern. 
 
Mit dem Partnerkreis Olesno, Polen, gab es folgende Begegnungen: 
Der Kreisjugendring hat die Schulpartnerschaft von Dobrozién mit der IGS Enkenbach-
Alsenborn angebahnt. Das Vorbereitungstreffen haben Norbert Hober sowie die Lehrer und 
Herbert Schäffler gestaltet. Die Maßnahme wurde im November durchgeführt: 20 Schüler 
aus Polen sowie 22 der IGS haben gemeinsam in der Jugendherberge Hochspeyer über-
nachtet. Die polnischen Schüler sprechen sehr gut deutsch und unterscheiden sich von den 
deutschen Jugendlichen nicht bei den gemeinsamen Projekten Volkstanz, Volkslieder sowie 
Kochen. Aufgrund des bilingualen Unterrichts in Dobrozién gab es keine Sprachbarrieren. 
 
Mit dem Partnerkreis Lancaster, USA, fanden folgende Aktivitäten statt:  
Fortsetzung des alljährlichen Schüleraustauschs zwischen dem Sickingen Gymnasium und 
der Manheim Central High School mit mindestens vier Schülern. 
Das Kochbuch der Landfrauen wurde ins englische übertragen und an die Zutaten in Ameri-
ka angepasst. Eine Delegation der Landfrauen um Else Albrecht hat die drei Landräte in 
Lancaster besucht und das neue Buch vorgestellt. 
 
Für den Austausch der IGS Enkenbach mit der Gesamtschule Kampanga in Ruanda gab es 
eine intensive Vorbereitung der Schüler. Seit 2015 hat die Schule einen neuen Partner, eine 
Gesamtschule (früher war es eine Grundschule). Neben dem Besuch des ruandischen Nati-
onalparks wurde auch in mitgebrachten Zelten gecampt. Die Kontakte sollen auf Dauer auf-
rechterhalten werden. Der Förderverein Kreispartnerschaften hat das Projekt mit 2500 € un-
terstützt. 
Die Vorsitzende des Verein Krankenhaus Ruanda e.V. , Frau Delker, hat u. a. eine Augenkli-
nik zum Krankenhaus aufgebaut und die Optiker vor Ort ausgebildet. 
Das SBO veranstaltete am 8. Nov. Im Ökumenischen Gemeinschaftswerk ein Benefizkon-
zert, bei dem 1111,-- eingenommen wurden. 
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TOP 2 - Vorschau auf Projekte 2016 
Es sind keine Funktionärsfahrten in 2016 geplant sondern lieber ein Jugendaustausch. 
Die Partnerschaftsbeauftragte, Dr. Matt-Haen, informiert über  
 
Pläne und Projekte mit dem Kreis Rapla: 

- Erfahrungsaustausch der Auszubildenden in den Verwaltungen / EU-Projekt. Die Mit-
tel stehen bereits bereit. Die Gegebenheiten vor Ort sind mit 35 Mitarbeitern bei der 
Verwaltung in Rapla schwierig. Vorgesehen waren in 2015 und nun in 2016 Azubis 
14 Tage mit Begleitung vor Ort zu schulen. 

 
Pläne und Projekte mit dem Kreis Olesno: 

Erfahrungsaustausch der Auszubildenden in den Verwaltungen / EU-Projekt 
Der Kreisjugendring führt den initiierten Schulaustausch zwischen der IGS Enken-
bach-Alsenborn mit dem Gymnasium in Dobrozién mit einem Gegenbesuch vom 5. – 
10. Juni fort. Eine Vortour der polnischen Lehrer von 2 -3 Tagen geht dem Schulaus-
tausch voraus. 

 
Pläne und Projekte mit dem Partnerkreis Lancaster, USA: 

- Fortsetzung des Schulaustausches mit dem Sickingen-Gymnasium Landstuhl und 
der Manheim Highschool 

 
Pläne und Projekte mit Ruanda 

IGS Enkenbach-Alsenborn plant eine Rückbegegnung mit Schülern der Gesamtschu-
le Kampanga in Gastfamilien in Enkenbach-Alsenborn als großes Experiment. 

 
TOP 3 – Verschiedenes 
Weitere Fragen wurden nicht gestellt. 
 
Der Vorsitzende schloss den öffentlichen Teil der Ausschusssitzung um 16:55 Uhr 
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